
Titelbild: Hof Kruse in Warmsen-Buschhorn Nr.2 mit der Inschrift auf dem Türbalken: Herr, wend‘ in allen Gnaden Krieg, Feuer, Wasser-
schaden, Pest, Sturm und Hagel ab. Bewahr‘ des Landes Früchte und mache nicht zunichte, was uns Dein milder Segen gab. Der Segen 
des Herrn reich ohne Mühe. Erbaut durch K. Heinrich Kruse und Katharine König. 1859.



ren Stelle kleine original-Beiträ-
ge aus dem Jahr 1983 finden. 
Selbst das Preisrätsel stammt 
aus der Erstausgabe. In der 
Mitte des Dörpsblattes erschei-
nen ab sofort wieder regelmä-
ßig die „Bekunnigungen“ – so 
haben Sie einen Überblick über 
die wichtigen öffentlichen Ter-
mine in der Region.  
Nutzen Sie die Gelegenheit, 
beim Lesen der Weihnachts-
ausgabe eine Zäsur vom hek-
tischen Alltag einzulegen. Die 
nun anbrechende kalte Jahres-
zeit und das anstehende Weih-
nachtsfest laden zu gemütli-
chen Stunden bei Tee, Kaffee 
und Kerzenschein ein. 

Freuen Sie sich auf die anste-
henden Festtage und mit ein 
wenig Glück, haben Sie beim 
allseits beliebten „Gänsete-
lefon“ am zweiten Advent die 
Nase vorn und zählen zu den 
glücklichen Gewinnern.

Viel Freude beim Lesen der 
Jubiläums-Weihnachtsausga-
be, eine frohe und besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit 
sowie einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2024 wünschen

Liebe Leserinnen und Leser, 

Mareike Nordholz
und der Gewerbeverein 

Raddestorf/Warmsen e.V.

haben vielleicht einige von Ih-
nen auf den ersten Blick die 
Titelseite wiedererkannt? Vor 
genau 40 Jahren – im Dezem-
ber 1983 – war dies das erste 
Titelbild des neuen Dörpsblat-
tes. Der damals neu gegrün-
dete Gewerbeverein wollte mit 
einer kleinen Zeitung den Dorf-
bewohnern das Wichtigste aus 
den Gemeinden Raddestorf 
und Warmsen nahebringen. An 
dieser Absicht wird bis heute 

festgehalten. Freuen Sie sich 
in der vorliegenden Ausgabe 
auf eine Zeitreise zurück in die 
Gründungstage des Gewerbe-
vereins. Manch einer wird da-
bei sicherlich in Erinnerungen 
schwelgen. Die jüngeren Le-
ser bekommen einen Einblick 
in die Anfänge der frühen 80er 
Jahre, als ein Kneipenbesuch 
in Kreuzkrug nicht ohne Folgen 
bleiben sollte. Außerdem kön-
nen Sie an der ein oder ande-

2



WEIHNACHTEN 2023 INFORMATIONEN DES GEWERBEVEREINS RADDESTORF/WARMSEN E.V.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024 Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024 
wünscht Ihnen der Gewerbeverein Raddestorf/Warmsen e.V.wünscht Ihnen der Gewerbeverein Raddestorf/Warmsen e.V.
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Grußwort der Gemeinden Raddestorf und Warmsen
In der ersten Ausgabe des „Dörpsblattes“ 
hieß es im Grußwort, dass mit der Grün-
dung die Grundlage für ein gutes Vertrau-
ensverhältnis geschaffen wird. Dieses Ver-
trauensverhältnis wird im Rückblick seitens 
der Gemeinden Raddestorf und Warmsen 
nicht nur bestätigt, sondern ist auch nach 
40 Jahren immer noch gegeben. 
Der Gewerbeverein Raddestorf/Warmsen 
spielt mit seinen Angeboten und Ideen, mit 

seinem Engagement und mit seinen Ver-
anstaltungen in unseren Gemeinden eine 
wichtige Rolle. Seit vier Jahrzenten gelingt 
es, den Unternehmern, den Kunden und 
den Menschen in Raddestorf und Warmsen 
eine Plattform zu geben und für deren Sor-
gen, Wünsche und Interessen einzustehen. 
Das ehrenamtliche Engagement und die 
Arbeit des Gewerbevereins haben unsere 
Gemeinden geprägt, gestärkt und vereint.

Möge der Gewerbeverein Raddestorf/
Warmsen auch weiterhin ein wichtiger Mo-
tor für die wirtschaftliche Entwicklung und 
das soziale Miteinander in unserer Region 
sein. Wir wünschen für die Zukunft alles 
Gute und gratulieren herzlich zum 40-jäh-
rigen Jubiläum. Wir freuen uns auf eine 
weiterhin gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. 

 Gemeinde Raddestorf 

(Hans-Jürgen Büsing)
Bürgermeister

 (Rüdiger Kaltofen)
Gemeindedirektor

Samtgemeindebürgermeister

 Gemeinde Warmsen 

(Karsten Heineking)  
Bürgermeister

Kreuzkrug 26
direkt an der B 61 zwischen Petershagen und Uchte

31604 Raddestorf · Telefon 0 57 65 / 9 41 91 02 oder 94 26 18 
Geöffnet: Mo. – Fr. 10–13 u. 15–18 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr

Persönlich
bedient.

Individuell
beraten.

Damen-, Herren-, Trachten- und Landhausmoden

HERZLICH

WILLKOMMEN

DIE HERBST UND WINTERMODE IST DA!
AUCH IN GROSSEN GRÖSSEN!
FREIZEIT – FESTLICH – TRACHTEN

Z
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Hest du dat all wüsst???
Knusperhaus und Weihnachtszeit – das gehört für viele zusammen. In dieser Ausgabe lesen 

Sie viele interessante Fakten über das süß verzierte und dekorative Gebäck.

„Knusper knusper knäuschen, wer knuspert an 

meinem Häuschen…“ - Die Gebrüder Grimm ver-

breiteten mit ihrem Märchen von Hänsel und Gretel 

die Idee eines reich verzierten Lebkuchenhauses, 

welches die Kinder im Wald entdeckten. 

Im Jahre 2015 drehte der Fernsehsender Pro 7 für die Sendung „Galileo“ 

einen Film über die Produktion eines Lebkuchenhauses in einer Bäcke-

rei in der Nähe von Rothenburg ob der Tauber. Anschließend konnte das 

XXL-Lebkuchenhaus mit einer Höhe von 2,50m und einer Länge von 3,00m 

auf dem Weihnachtsmarkt bewundert werden. 

Nürnberg wird als „Lebkuchenstadt“ be-

zeichnet, da hier die historischen Wurzeln 

liegen. Seit mehr als 500 Jahren wird hier 

Lebkuchen gebacken. 

Knusperhäuser werden als essbare Kunst be-trachtet. Dadurch wurden die Lebkuchenhäuser in Deutschland berühmt. 

In Elmshorn, in Schleswig-Holstein, wird jedes 

Jahr ein riesiges Lebkuchenhaus von den ange-

henden Bäckern im Rahmen der Bäckerausbil-

dung erstellt. 

Der Zuckerguss gilt als 
Klebstoff, der alles zu-
sammenhält. Die Teigmasse besteht typischer-

weise aus Mehl, Butter, Honig und 

Gewürzen wie Zimt und Ingwer.

Beim Verzieren von Knusperhäusern sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt. Man kann Bonbons, Schokolinsen, Gummibärchen und viele andere Süßigkeiten verwenden. 
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Ihr Weg ins Eigenheim: 
die Sparkassen-Baufinanzierung.
In den eigenen vier 
Wänden zu leben, macht 
glücklich – wir machen 
Ihren Traum wahr.
Lassen Sie sich jetzt 
beraten.

sparkasse-nienburg.de

Lebkuchenhäuser sind eine beliebte Tradition in der Weihnachts-zeit. Alt und Jung helfen beim Backen, Dekorieren und natürlich auch beim Naschen.  

In vielen Gemeinden werden Knusperhäuser für wohltätige Zwecke erstellt und dann versteigert oder verkauft. 

„Knusper knusper knäuschen“ ist auch ein vierstimmiger Kanon für Kinder über das Motiv aus dem Märchen.

Knusper, knusper knäuschen,
wer knuspert an meinem Häuschen?
Der Wind, der Wind, das himmlische Kind. 

Das Weltrekord-Lebkuchenhaus wurde 2013 in 

Texas erbaut – allein eine Tonne Butter und über 

7000 Eier wurden dafür benötigt. 

Knusperhäuser sind mehrere Wochen haltbar 

und dienen oft als festliche Dekoration.

Es gibt ein Kinderspiel vom Jumbo-Verlag mit 

dem Titel „KNUSPER KNUSPER KNÄUSCHEN“. 

30 Jahre Mühlenverein Hoyersförde

Der Nikolaus kommt!
am Mittwoch, den 6. Dezember 2023, ab 17:00 Uhr

Der Mühlenverein 
Hoyersförde wird 30! 
Aus diesem Anlass laden 
wir gemeinsam mit der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Sapelloh alle Kinder  
sowie Eltern, Verwandte und Bekannte 
ein zu einem stimmungsvollen

Laternenumzug 
rund um die  
Hoyersförder Mühle
Der Laternenumzug startet um 17:30 
Uhr direkt an der Mühle. Anschließend 
kommt der Nikolaus und bringt kleine 
Geschenke für alle Kinder mit, die am 
Laternenumzug teilgenommen haben! 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Anmeldungen bitte an 
info@muehle-hoyersfoerde.de 
oder unter 0176 - 340 360 24

Bild von alekksall auf Freepik



8 DörpsblattDörpsblatt

Mit Rotary ins Ausland 
Endlich geht's los! 

Ob für ein ganzes Jahr, einen 
Sommer oder ein dreimonati-
ges Praktikum - mit den rotari-
schen Austauschprogrammen 
ist alles möglich. Gerade weil 
viel ehrenamtliches Engage-
ment und weltweite Netzwerke 
dahinterstehen, betragen die 
Kosten meist nur ein Drittel im 
Vergleich zu konventionellen 
Organisationen. Ein rotarischer 
Austausch dient unmittelbar 
der persönlichen Entwicklung 
der Teilnehmenden, dem Ken-
nenlernen anderer Kulturen, 
dem Erlernen einer neuen 

Sprache und der Völkerver-
ständigung. Willkommen sind 
alle Jugendlichen ab 14 Jah-
ren, die die Welt entdecken 
wollen. 
So konnte der RC Stolzenau 
Ende August einen jungen 
Mann aus Thailand für ein Jahr 
begrüßen. Gleichzeitig entsen-
dete der RC Stolzenau einen 
jungen Schüler in die USA nach 
Oregon zum Rotary Club Gre-
ater Grants Pass. Jakob wird 
dort für ein Jahr die Schule be-
suchen und alle vier Monate die 
Gastfamilie wechseln.
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So bekommt er einen möglichst brei-
ten Eindruck von der amerikanischen 
Gesellschaft und dem Familienleben. 
Gleichzeitig nimmt seine Familie Evan 
aus Thailand auf. Zwei weitere Aus-
tauschschüler folgen im Laufe des Jah-
res für jeweils vier Monate als Familien-
mitglieder auf Zeit. Der Wechsel in drei 
Gastfamilien während des Austausch-
jahres ist bei Rotary die Regel und hat 
sich bewährt. Bei Problemen oder wenn 
es in einer Familie nicht harmoniert, gibt 
es immer Unterstützung aus dem rotari-
schen Netzwerk.
Erfahrungsgemäß ist das Gegenteil der 
Fall und es entstehen Freundschaften, 
die ein Leben lang halten, sowohl in 
den Familien als auch in der Gruppe 
der Austauschschüler, die im Distrikt 
1800 (zu dem der RC Stolzenau gehört) 
aufgenommen werden.
Bei gemeinsamen Wochenenden oder 
Camps treffen sich die 50-60 Jugend-
lichen aus aller Welt und erleben ein 
offenes Miteinander.
Unter www.rotary-austausch.de finden 
sich detaillierte Beschreibungen der 
einzelnen Programme. Für weitere In-
formationen steht der RC Stolzenau 
über den Kontaktbutton auf seiner 
Homepage stolzenau.rotary.de gerne 
zur Verfügung.
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Haller Heideweg 36
32469 Petershagen | Eldagsen
Mobil: 0171 / 58 16 16 9
www.schmidt-forst.de

Christian Schmidt
Forstwirtschaftlicher 
Lohnbetrieb

Mobiles Sägewerk | Forst | Garten | Landschaft

www.jm-partner.de
info@jm-partner.de

Tel.: 0 57 77 - 96 18 80
Mobil 0170 - 32 35 492

Ihr Partner Jürgen Meier Computer & mehr...

Dorfstraße 14    31603 Diepenau   OT Nordel

PC-Komplettinstallation zu Festpreisen, vor Ort Service,
Servicewerkstatt, Ladenlokal, Telekom Vertragspartner

Wir wünschen frohe Weihnachten und guten Empfang im Neuen Jahr.
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DAMMANN FLIESEN GMBH 
Dingbreite 27
32469 Petershagen-Lahde 
Telefon 0 57 02 / 8 57-65
Mail info@dammann-fl iesen.de

www.dammann-fl iesen.de

        DESIGN AUS
MEISTERHAND

Wir wünschen 
frohe Weihnachten 

und einen guten Sta�  in 
das neue Jahr 2024!
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Heini: Moin Fiete, na, hes-
se moal weie´n ölliket Gedeck 
taue Strecke brocht, wie ick so 
sei,wa? Doar segge ick moal 
nachträglich Waidmannsheil und 
Prostata!
Fiete: Moin Heini, jau Waid-
mannsdank. Hier drink man 
einen mei, ohle Ballerkollege! 
Düsse Loage har ick all för Di 
bestellt. Wüsste jo, dat Du noahn 
Ansitten hier no mit´n Inkehr-
schwung vebie keimst. Denn 
man Prostata!

Heini: Bisse nich bange, wenn 
Du besoapen noah Hus hen 
kummst, datte Du denn no ´n 
Blattschuss krichst?
Fiete: Ganz in´n Gegendeil. Dat 
ick mi besupen dau wenn ick 
vonne Jacht koarme, dat is ne 
reine  Vörsichtsmoaßnoah-
me!                                                       
Heini: Wat ist dat??? 
Fiete: Ne reine Vörsichtsmoaß-
noahme, sech ick Di! Weiße nich 
no lesten Harvest, als ick noah 
de Bockjacht  moal keinen 

Wat ik noch seggen woll…erfolgreich…oder nich
Jägerlatein in Perfektschoon (2 Jäger bi Schluck un Bier inne Kneipe...)

Einzigen meidrunken hewe, un 
denn völlig nöchtern noah Hus 
goahn bin? Weiße dat noh? 
Veeerls to gefährlich sowat, seg-
ge ick Di!
Heini: Joa, doar hebt wi aale te 
hope no dän ganzen Oabnd oa-
ver rätzelt, wat de Blödsinn wall 
schöll. Oaver nu sech mi moal, 
wieso DAT nu so gefährlich wän 
schöll!
Fiete: Ja Mensch, als ick nu in 
mien  Greuntüch völlig nöchtern 
noa Hus henkam, do hett mien 
Wief mi doch glatt nich erkennt 
un hett de Hünne up mi hetzet...
Veeerls to gefährlich, segge ick 

Di... Prouust!
Heini:  Diene eigenen Hünne 
hept Di anfaaln? Ts ts ts, dat 
könn mi mit mien Hasso nie 
nich passiern. Dat is nämlich ´n 
hochintelligenten Hund, mosse 
werten!
Fiete: Dat dücht mi wall! De mott 
wirklich Oahnung hem, de Hund.     
Heini: Oahnung? Wieso mennse 
dat?
Fiete: Na ja, jümmern wenn Du 
mit de Flinten up irgendwat an-
leggen dast, denn gaht Dien 
Hasso ersmoal in  D e c k u n g ! 
Also, Oahnung mott de hem… Bi 
Diene Trefferquote wett dat ein-
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UNSERE LEISTUNGEN:

•  Grünpflege & Heckenschnitt
•  Baumpflege-/ Fällung
•  Garten planen & anlegen
•  Zaunbau
•  Pflastern
•  Winterdienst

GARTEN-ABO
Ganzjahrespflege

FÜR GEWERBE- &
PRIVATKUNDEN

0152 0431 2635
graeper-gartenbau.de

zige wat Du moal taue Strecke 
bringen dahst,n Hoasen wäne, 
de sick oaver Di dootlachet hett...
hä hä hä
Heini: Pah, nu proahl Di man 
nich so. Du drepst doch ook 
kein´n Lastwoagen up drei Meter!
Fiete: Und ob ick dat dau! Güst 
gistern no hewe ick acht Ähne 
schoaten!   
Heini: Donnerweer! Acht Wille?
Fiete: Wild? Nee, wild was bloß 
de Buer, dän de gehörden. Prost-
ata.... Schall ick Di übrigens eine 
Oahnt  meigeerm? De kann 
Diene Fraue denn doch schön 
fülln un broahrn.
Heini: Hör mi up mit sowat. Doar 
is min Wief doch veerls tau däm-
lich tau.        
Fiete: Wat? Wieso dat denn?
Heini: Ja neulich har Kämpers 
Fritz us ne Oahnt meibrocht, 
de mine Hilde denn fertigmoa-

ken woll, un de wi denn so ganz 
festlich gemeinsoam vespei-
sen wolln. Ja un wie wi doar so 
schön bi ´n feinen Rotwien teho-
pe sitt´t, do secht dän Fritz siene 
Ilse denn so:"Mensch Hilde, de 
Oahnt süht jo goar köstlich ut, un 
duften daht se ganz interessant 
velockend! Sech moal, womei 
hesse de denn eigentlich füllt?" 
"Füllt??" secht use Hilde do ganz 
vewunnert,"wieso füllt? De was 
doch goar nich leer!"
Fiete: *PRUUUUST!*... Na ja, nu 
weit ick wall so langsoam, wat 
Du mendest!
Heini: Ick kann Di seggen, mine 
Hilde, dat is´n selten dämliche 
Krah, jümmer wenn ick up Jacht 
well, denn isse an´t nööln. Doar-
bi bin ick mi ganz sicher, dat se 
jümmen heilfroh is, wenn se mi 
ers weie los is. Fürchterlich, düs-
se ohle Brocken! -  Prosit!!! 

Fiete: Na na na, so schlimm 
isse jo nu ook weie nich. Licht 
sicherlich ook ´n beerten mei an 
Di. Schöllst  Di man moal 
´n Beispeerl neerm an mien Noa-
ver Heinz!      
Heini: Wieso dat denn? 
Fiete: Ja, wenn de taue Jacht 
ut´n Huse gaht, denn nimmt hei 
siene Fraue in´n Arm un gifft 
ähr´n ganz langen  
Kuss. Worümme dahs Du dat 
nich???
Heini: Man Fiete...wie stellst Du 
Di dat vör? Ick kenne Heinz sien 
Wief doch kaum...
Fiete: Man Heini, bis Du wirklich 
so dämlich, oder dahst Du bloß 
so? Du bis wirklich ´n hoffnungs-
losen Fall. Denn schöllst Di man 
son schnuckeligen "Tweit-Hoa-
sen" tauleggen. Obwohl, doarbie 
faalt mi güst in: Kennst Du dän 
Ünnerschied twüsken ´n erfolg-

reichen  un einen erfolglosen 
Jäger?    
Heini:  Joa, oaver wat menste, 
vetell moal.
Fiete: Na is doch ganz einfach: 
De erfolgreiche Jäger hett dän 
Hoasen in´n Rucksack, de Flinte 
uppe  Schüllern un tergen ähn 
staht de Hund!  
Heini: Ja un...der erfolglose Jä-
ger???
Fiete: Na de hett dän Hoasen 
in´n Bedde, de Hand anne Flin-
ten, un de Hund well einfach nich 
stoahn…HA HA HA...    
Heini: Erfolglosen Jäger? Doar 
sind wi güst bi ´n Themoa. Dat 
moss DU güst anbringen, hier! 
WER hett denn lestet Freujoa-
hr von Sickendieks Fennand de 
beste Melkkau schoaten? Dat 
weuest Du doch wall. Sech mi 
moal, wie bisse doar eigentlich 
von affkoarm, dat se Di doarför 



14 DörpsblattDörpsblatt

 Blumen für jeden Anlass, Präsentkörbe und  Wohnaccessoires 

 Montag – Sonntag  9.30 -19.00 Uhr 
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Strothort 5   •   31603 Diepenau
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nich belanget hept??? 
Fiete: Na ja, man mott sick ähm 
te helpen weerten: Ick hewe de 
Kau einfach ´n Hoasen in´t Muul 
stäken un hewe secht, ick har se 
bi´n willer´n erwischet...
Heini: ….Joa, dat is plausibel...
denn har ik se ook affschoatn...
Fiete: ...Keerl...Du bis un blifst ´n 
Pattjackel. Wat könnst Du eigent-
lich? Sogoar bi de Jachtprüfung 
domoals bisse doch bie´n twei-
den Moal ook no deuerfaaln...
sech moal, wie könn dat ango-
ahn???  
Heini: DAT könn jo ook über-
haupt nich gaut goahn... 
Fiete: Wieso dat denn nich?
Heini: Ja stell Di moal vör: Bi de 
tweide Prüfung weie de selbe 
Ruum..de selbe Prüfer...un denn 
ook no DESELBEN Froagen...
dat KÖNN doch überhaupt nich 
gautgoahn!
Fiete: Kerl Heini, wes mi nich 
böse, oaver Du bis wirklich ´n 
selten dämlichet Schoap! ...Is 
doch woahr.  W o r ü m m e 
hess Du taun Beispeerl bi de 
lesten Driefjacht up Kassendirks 
Helmut schoaten, Wa?
Heini: Ja nu, ick hewe ähn in 
miene ersten Uprägung doch 
glatt för´n Reh holn. Dat kann 
doch moal passiern!
Fiete: Kann moal passiern?... 
ts....un wann hesse denn market, 
dat et kein Reh was???
Heini: Als dat Reh anfäng trügge 
to scheiten...!
Fiete: ...Oooouuuuuh Man.... 
(schlägt mit dem Kopf auf den 
Tisch)...
Heini: ....Hesse mien neiet 
Fernglas übrigens all seine? Kiek 

moal...
Fiete: Zeich moal her! (schaut 
durch´s Glas aus dem Fenster hi-
naus und entdeckt etwas) OHA! 
Sech moal Heini, wat würdest Du 
moaken, wenn Di Dine Fraue mit 
Din besten Kumpel Karl achter-
goahn würde?
Heini: Oha, denn würde ick 
toerst mine Fraue dän Kopp, 
un denn min´n Kumpel Karl de 
Kronjuweeln wechscheiten, dat 
segge ick Di!
Fiete: Ja denn pack man Die-
ne Flinten ut, jetzt könndeste 
BEIDES güst mit EINEN Schuß 
schaffen!
Heini: Wat? Wie? Wo??          
Fiete: (zeigt aus dem Fenster) 
Doar ginnte sind se in DIEN 
GASTEN togange!
Heini: WAAAT? ...Zeich her! 
(entreißt ihm das Glas und 
schaut) ...Oooch sooo, ….he he 
he...
Fiete: Och so??? Wat gifft denn 
doar to lachen???
Heini: He he he.... is goarnich 
MIN Gasten... he he... is DIENE!
Fiete: Waaat? ...Na teuf moal, 
düsse Donnerschläge...  (läuft 
raus)
Heini: Tja, wie sär all de ole Herr 
Oberförster?: " Nur DER hat den 
meisten Keileranlauf, der selber 
noch den  Duft einer rau-
schigen Bache am Pinsel trägt!" 
Na, denn well ick ook moal kie-
ken... Tschüss ook...

ENDE 
So, nu wünske ick jau frohe 
Wiehnachten un kurmt gaut in´t 
neie Joahr!             
            www.ce
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Das vergangene Jahr stand in 
Bohnhorst ganz im Zeichen der 
Dorferneuerung. Die Maßnah-
men wurden größtenteils im ers-
ten Halbjahr umgesetzt. 
Das Sporthaus wurde mit ei-
ner neuen Heizung und neuen 
Fenstern und Türen ausgestat-
tet. Die Decke wurde ebenfalls 
neu gedämmt. Der Spielplatz 
hat mit vielen neuen Spielge-
räten ein ganz neues Gesicht 
bekommen. Des Weiteren wur-
de der Unterstand abgerissen 
und durch einen neuen ersetzt. 
Dieser passt sich nun perfekt 

an den Verkaufsraum an. Der 
Parkplatz wurde ebenfalls um-
gestaltet und hat nun zwar we-
niger Parkplätze, diese stehen 
dafür aber bei Regen nicht mehr 
unter Wasser. Der Tümpelteich 
hat zum Abschluss einen neu-
en Zaun bekommen, somit ist 
er nun auch wieder besser ab-
gesichert. Die Dorfgemeinschaft 
Bohnhorst bedankt sich bei der 
Gemeinde und der Verwaltung 
für die Abwicklung der gesamten 
Umbaumaßnahmen. Alle sind 
sich einig: „Es hat sich definitiv 
gelohnt!“.

Bohnhorst – Sport- und Spielplatz 
erstrahlt in neuem Glanz
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HaWe-Fischtag - ein voller Erfolg
Die Dorfgemeinschaften aus 
Halle und Westenfeld veran-
stalteten in diesem Jahr zum 
zehnten Mal den sogenannten 
„Fischtag“, der nur alle zwei Jah-
re am Tag der deutschen Einheit 
auf dem Dorfplatz in Halle statt-
findet. 
Nach der coronabedingten 
fünfjährigen Zwangspause stie-
gen beide Dorfvorstände mit 
erwartungsfrohen, aber auch 
gemischten Gefühlen in die 
Planung ein. Glücklicherweise 
zeigte sich schnell, dass die 
Veranstaltung den erhofften An-
klang wie eh und je fand. Dies 
ist umso erfreulicher, weil etliche 
Stunden durch die ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer für 
die Vorbereitung, Durchführung 
und Nachbereitung geleistet 
wurden. Natürlich stehen hierbei 
besonders die Angler im Fokus, 
ohne die das reichhaltige Ange-
bot an diversen Fischspeziali-
täten nicht möglich wäre. Aber 

auch die selbstgebackenen 
Kuchen und Torten, die in den 
Nachmittagsstunden verzehrt 
werden, machen den Fischtag 
erst zu dem, was er ist. Viele 
fleißige Hände sorgten beim 
Aufbau dafür, dass jeder auch 
bei den Regenschauern einen 
trockenen Platz finden konnte. 
Für die Haller und Westenfelder 
ist es eine Selbstverständlich-
keit und Ehrensache, Dienste an 
diesem Tag zu übernehmen, so-
dass alle Besucher gemeinsam 
einen schönen Tag verbringen 
konnten.
An den altbekannten Traditionen 
wurde nichts gerüttelt. Um Punkt 
11 Uhr eröffnete Rüdiger Kalto-
fen den zehnten HaWe-Fisch-
tag und krönte Leevke Johanna 
Nordholz zur Fischkönigin 2023. 
Jörn Pralle und Lukas Niemann, 
die ersten Vorsitzenden der bei-
den Dorfgemeinschaften, verlie-
hen den Anglern, die mittlerwei-
le seit knapp 25 Jahren in den 

Diensten des Fischtags stehen, 
den „silbernen Blinker am Ban-
de“. Bald darauf formierten sich 
vor den Essensständen Schlan-
gen quer über den Dorfplatz. 
Bis in die Nachmittagsstunden 

war der Ansturm auf die defti-
gen Fischspezialitäten ungebro-
chen. Nicht wenige Besucher 
gingen nahtlos von Fisch und 
Bratkartoffeln zum Frankfurter 
Kranz und Apfelkuchen über. 
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Dies führte dazu, dass auch hier 
ein regelrechter Ansturm auf die 
selbstgebackenen Köstlichkeiten 
zu verzeichnen war. 
In der Zwischenzeit konnte man 
sich beim Madenrennen, beim 
Gewichtschätzen eines Angelkö-
derknäuels, dem sogenannten 
„Pilkergrab“ sowie beim Angel-
zielwerfen standesgemäß die Zeit 
vertreiben und die Chance auf 
einen der begehrten Fischpreise 
sichern.
Ausgelassenes Juchzen konnte 
man den ganzen Tag über von 
der Hüpfburg vernehmen, was 
ein Garant dafür ist, dass auch 
die Jüngsten den Tag genießen 
konnten. 
Bis in den späten Nachmittag 
herrschte auch an der Theke 
Hochbetrieb und geselliges Trei-
ben. Viele Besucher haben den 
Dorfplatz gut gelaunt, mit vollem 
Magen und mit einem Fischpaket 
unter dem Arm verlassen. 
Die Organisatoren und Beteilig-
ten waren erleichtert und über-
glücklich über den gefassten 
Entschluss, den Fischtag in altbe-
währter Weise wieder aufleben zu 
lassen. Beide Dorfgemeinschaf-
ten haben sich sehr über die rege 
Teilnahme aus den umliegenden 
Ortschaften und somit viele be-
kannte Gesichter gefreut. Tradi-
tionell – und so auch in diesem 
Jahr – wird am Ende des Jahres 
ein Teil des Erlöses einem wohltä-
tigen Zweck gespendet. 
Die Haller und Westenfelder freu-
en sich alle bereits jetzt auf den 
03. Oktober 2025, denn dann 
heißt es wieder: „Auf geht’s zum 
Fischtag nach Halle!“. 
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Bekunnigungen

In der nächsten Ausgabe werden die Termine der Monate März bis 
Juli 2024 abgedruckt. Vereine, Organisationen und Firmen haben 
die Möglichkeit, öffentliche Termine unter 0171-8601623 oder per 
Mail an redaktion@doerpsblatt.de einzureichen. Hinweis: Erhebt 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

 
 
 
 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 
 

Fr, 01.12.2023 17.00 - 19.00 Uhr SCGWG: Vorverkaufsstart Theaterkarten DorfgemeinschaEshaus Großenvörde 
So, 03.12.2023 11.00 – 17.00 Uhr Hoffest auf Brinkmanns Hof Harrienstadt – Brinkmann’s Landei 
Mi, 06.12.2023 --- Der Nikolaus kommt in Darlaten in die Häuser und möchte 

den Kindern eine Freude machen. 
Darlaten 

Mi, 06.12.2023 17.00 Uhr Laternenumzug rund um die Hoyersförder Mühle Hoyersförde - Mühle 
Do, 07.12.2023 19.30 Uhr Weihnachtsfeier der jungen Landfrauen Nordel - Im Spieker 
Sa, 09.12.2023 ab 14 Uhr Erster Müsleringer Weihnachtsmarkt Müsleringen - Dörpsplatz 
So, 10.12.2023 10.00 - 15.00 Uhr Dörpsbla_-Lesertelefon Teilnahme per Telefon 
Do, 14.12.2023 14.00 Uhr Weihnachtsfeier und gemütlicher Nachmi_ag – 

Landfrauenverein Uchte 
Höfen – Hof Frien 

Fr, 22.12.2023 18.00 Uhr Ausgabe der Weihnachtsgänse an die Gewinner/innen Warmsen – Fleischerei Denker 
Do, 11.01.2024 14.00 Uhr Jahreshauptversammlung Landfrauenverein Uchte Höfen – Hof Frien 
Sa, 13.01.2024 19.30 Uhr Theater SCGWG – Premiere Nendorf - Bodo 
Sa, 27.01.2024 16.00 Uhr Junge Landfrauen Uchte - Schli_schuhlaufen --- 
Do, 08.02.2024 14.00 Uhr Landfrauenverein Uchte – Sfl ist Sfmmigkeit Höfen – Hof Frien 
Do, 29.02.2024 19.00 Uhr Landfrauenverein Uchte – Treff Ortsvertrauensfrauen Nordel – Hähnchen Horstmann 
Sa+So, 
23.+24.03.2024 

10.00 – 18.00 Uhr Kieken un Köpen 2024 Großenvörde – Firma Nobbe 

 

Kieken un Köpen 2024 – 23.+24. März 2024 
Traditionell immer eine Woche vor Ostern

Das Anmeldeformular finden Sie 
auf www.kiekenunkoepen.de. 
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Bekunnigungen 
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Fr, 22.12.2023 18.00 Uhr Ausgabe der Weihnachtsgänse an die Gewinner/innen Warmsen – Fleischerei Denker 
Do, 11.01.2024 14.00 Uhr Jahreshauptversammlung Landfrauenverein Uchte Höfen – Hof Frien 
Sa, 13.01.2024 19.30 Uhr Theater SCGWG – Premiere Nendorf - Bodo 
Sa, 27.01.2024 16.00 Uhr Junge Landfrauen Uchte - Schli_schuhlaufen --- 
Do, 08.02.2024 14.00 Uhr Landfrauenverein Uchte – Sfl ist Sfmmigkeit Höfen – Hof Frien 
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23.+24.03.2024 

10.00 – 18.00 Uhr Kieken un Köpen 2024 Großenvörde – Firma Nobbe 
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Es handelt sich um das original Kreuzworträtsel der ersten Dörps-
blatt-Ausgabe. Bei der Beantwortung einiger Fragen ist es daher hilf-
reich, sich in diese Zeit zurückzuversetzen.
Wenn Sie das Rätsel richtig gelöst haben, ergeben die Buchstaben der 
gekennzeichneten Felder das richtige Lösungswort.
Bitte schreiben Sie die Lösung auf eine Postkarte und senden diese 
an: Gewerbeverein Raddestorf/Warmsen e. V., Großenvörde 82, 31606 
Warmsen. Einsendeschluss: Freitag, der 1. Februar 2024 (Datum des 
Poststempels). Unter mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das 
Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Preise: 1 Warengutschein im Wert von 75€, 1 Warengutschein im Wert 
von 50€ und 1 Warengutschein im Wert von 25€ 
Die Gutscheine sind bei einem Gewerbevereinsmitglied einzulösen. Die 
Mitgliederliste finden Sie unter www.kiekenunkoepen.de. 
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Die Suche nach dem kleinen, 
vorwitzigen Z

Auflösung des Gewinnspiels vom Oktober 2023

Das kleine Z hat sich auch dieses Mal wieder auf die Reise be-
geben… 29 fleißige Dörpsblattleserinnen und -leser haben diese 
Reise verfolgt und am Gewinnspiel teilgenommen. 

Folgende Stationen hat das kleine Z in der letzten Ausgabe 
besucht:
1) Zimmerei Zintek, Uchte
2) Autohaus Nobbe, Warmsen - Großenvörde
3) Rösener – Heizung, Sanitär, Elektro und Solar, Petershagen
4) Gräper Gartenbau, Warmsen - Morlinge
5) L&L Sehzentrum, Uchte

Und hier ist der Gewinner, der sich über 25 EURO als Preis für die 
erfolgreiche Fahndung nach unserem Z freuen darf: 
Marianne Meyer, Huddestorf 64, 31604 Raddestorf. 
Herzlichen Glückwunsch!

Unser kleines, vorwitziges Z freut sich schon auf die nächste 
Auslosung, wenn es wieder einer Leserin oder einem Leser des 
„Dörpsblattes“ mit einem 25 EURO-Geschenk Freude bereiten 
kann. Wie wäre es denn, wenn auch Sie dabei sind? Es ist ganz 
einfach: Wieder hat sich unser vorwitziges Z in fünf Anzeigen die-
ser „Dörpsblatt“-Ausgabe eingeschlichen. Notieren Sie einfach die 
Firmennamen, in deren Anzeigen unser Z versteckt ist, auf einer 
Postkarte, und zwar in der Reihenfolge, in der die Anzeigen der 
Firmen in diesem „Dörpsblatt“ angeordnet sind.
Senden Sie die Postkarte an folgende Adresse: Gewerbeverein 
Raddestorf/Warmsen e. V., Großenvörde 82, 31606 Warmsen. Ein-
sendeschluss ist diesmal am Freitag, den 1. Februar 2024 (Datum 
des Poststempels). Unter mehreren richtigen Einsendungen ent-
scheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Werden Sie 
„Spürnase 3/23“! Viel Glück!
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  Pappe oder Tonpapier 
Wollreste 
Knöpfe 
runder Gegenstand zum Malen eines Kreises 

Bastelanleitung: Zeichnet einen Kreis in gewünschter Größe auf die Pappe und schneidet 
ihn aus. Teilt den Kreis in acht Teile ein und markiert diese mit einem 
Strich. Schneidet den Kreis an den Markierungen jeweils ca. 5mm ein. 
Nehmt euch nun die Wolle in der gewünschten Farbe, macht einen 
Knoten ins Ende und steckt das Fadenende durch einen Schlitz im 
Kreis. Nun umwickelt ihr den Kreis, sodass ein Stern entsteht. Am Ende 
fädelt ihr den Faden unter dem Startfaden durch und lasst ca. 30cm 
Wolle überstehen. Daran könnt ihr ihn aufhängen.  
Ihr könnt den Kreis auch in mehr Teile aufteilen, dann entstehen immer 
andere Sterne. Mit den Knöpfen lässt sich der fertige Wickelstern noch 
verzieren.   

4) Sudoku 

Das Sudoku in dieser Ausgabe ist gar nicht so einfach. Viel Freude und Erfolg beim Lösen 
wünscht euch DÖRPSI! 

2

2 5

5 3 6

1

4 5 6

Witz der Ausgabe
Was sagt der Weihnachtsstern zum Tannenbaum?„Du bist ja echt spitze!“

AUFGEPASST?! 
Die Kinderseite

Ich wünsche euch Kindern 

FROHE WEIHNACHTEN und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr 2024!
Wissen – rund um den Weihnachtsstern?
Der Weihnachtsstern ist eine allseits beliebte 
Zimmerpflanze, die zur Weihnachtszeit in fast 
jedem Haushalt zu finden ist. Ursprünglich 
stammt der Weihnachtsstern aus Mexiko, wo 
er wild in Wäldern wächst. Er wurde im frü-
hen19. Jahrhundert von einem US-Botschafter 
in die USA gebracht. Kurze Zeit später in den 
1820er Jahren wurde der Weihnachtsstern 
auch in Deutschland eingeführt. Er symbolisiert 
in vielen Kulturen Frieden, Freude und Gebor-
genheit. Die klassische Farbe ist Rot, die mit 
dem Weihnachtsfest in Verbindung gebracht 
wird. Mittlerweile gibt es die beliebten Weih-
nachtssterne in weiß, rosa, creme oder sogar 
zweifarbig. Weihnachtssterne lieben eine war-
me Umgebung mit viel Licht und brauchen nur 
wenig Wasser. Mit der richtigen Pflege kann der 
Weihnachtsstern sogar mehrere Monate halten. 
Spätestens im Frühjahr verschwindet er aber 
aus allen Häusern. ☺

Das Sudoku in dieser Ausgabe ist gar nicht so einfach. 
Viel Freude und Erfolg beim Lösen wünscht euch DÖRPSI!
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 Bastelidee – Wickelsterne
Die kalten Tage und die Advents-
zeit laden viele Kinder und auch 
Erwachsene zum Basteln ein. 
Sterne sind in der Weihnachts-
zeit überall zu finden – ob als 
Deko in vielen Häusern, die 
Zimtsterne im Supermarkt oder 
auch der berühmte Weihnachts-
stern in der Gärtnerei. Wickel-
sterne sind leicht gemacht und 
eignen sich sehr gut sowohl als 
Fensterdeko als auch als Weih-
nachtsbaum- oder auch Ge-
schenkanhänger. Dazu benötigt 
ihr nur wenig Material, was ihr si-
cherlich im Haushalt findet. Hier 
kommt die Anleitung!

Material: 
• Schere, Kleber, Bleistift  
• Pappe oder Tonpapier
• Wollreste
• Knöpfe
• runder Gegenstand zum Malen 
eines Kreises

Bastelanleitung: 
Zeichnet einen Kreis in ge-
wünschter Größe auf die Pap-
pe und schneidet ihn aus. Teilt 
den Kreis in acht Teile ein und 
markiert diese mit einem Strich. 
Schneidet den Kreis an den Mar-
kierungen jeweils ca. 5mm ein. 
Nehmt euch nun die Wolle in der 
gewünschten Farbe, macht ei-
nen Knoten ins Ende und steckt 
das Fadenende durch einen 
Schlitz im Kreis. Nun umwickelt 
ihr den Kreis, sodass ein Stern 
entsteht. Am Ende fädelt ihr den 
Faden unter dem Startfaden 
durch und lasst ca. 30cm Wolle 
überstehen. Daran könnt ihr ihn 
aufhängen. 
Ihr könnt den Kreis auch in meh-
rere Teile aufteilen oder unter-
schiedlich weit einschneiden, 
dann entstehen immer andere 
Sterne. Mit den Knöpfen lässt 
sich der fertige Wickelstern noch 
verzieren. 
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So heißt das Stück der kommen-
den grün-weißen Theatersaison 
2024, das unsere Schauspie-
lerinnen und Schauspieler vom 
SC Grün Weiß Großenvörde ge-
rade proben. 
Vor dem Hintergrund des 75-jäh-
rigen Jubiläums greift unsere 
Theatergruppe auf einen Klas-
siker zurück, der schon in frü-
heren Jahren aufgeführt wurde. 
Das Stück spielt in der Vergan-
genheit und die Zuschauer wer-
den auf eine kleine Zeitreise 
mitgenommen. Interessant wird 
es, da einige Themen mittler-
weile schon wieder hochaktuell 
sind (steigende Energie- und 
Lebensmittelkosten, Wohnungs-
knappheit, …).

In dem Lustspiel in drei Akten 
von Jens Exler geht es um Fol-
gendes: Die beiden ältlichen, 
vom Schicksal etwas stiefmüt-
terlich behandelten Schwestern 
Helene und Elvira, heißen zwar 
Engel, sie benehmen sich aller-
dings keinesfalls wie himmlische 
Wesen. Sie wohnen oben, näm-
lich im obersten Stockwerk eines 
Mietshauses und Helene unter-
jocht nicht nur ihre Schwester 
Elvira, sondern terrorisiert auch 
die unter ihr wohnenden Nach-
barn, indem sie durch allerlei 
störenden Unfug das Haus in ein 
Spukhaus verwandelt. Sie hat 
sich nämlich in den Kopf gesetzt, 
die eine Treppe tiefer gelegene 
Wohnung für sich zu bekommen 

… un boam wohnt Engel
und setzt zu diesem Zweck alle 
erdenklichen Sabotagemittel 
ein, um die jeweiligen Mieter aus 
dieser Wohnung zu vergraulen. 
Aber natürlich geht so etwas 
nicht ewig gut und zum Schluss 
gibt es eben die Quittung für all 
den Schabernack. 
Die beiden neuen Hasen vom 
letzten Jahr, Maren Krüger und 
Dirk Sander, sind wieder mit da-
bei. Ein ganz neuer Hase, Lau-
ra Kleine aus Warmsen, konnte 
engagiert und ein alter Hase, 
Ulrike Siemann, wieder aktiviert 
werden. Außerdem wird das 
Team der Spieler mit den lang-
jährigen Stammspielern Karola 
Wehking, Andreas Kruse und 
Manuel Barg komplettiert. Lena 

Kruse setzt sich dieses Jahr mal 
in den Souffleurkasten und un-
terstützt die Truppe zusammen 
mit Friedhelm Siemann als Re-
gisseur „von unten“. Hinter der 
Bühne sorgt das bewährte Team 
mit Angela Brüggemann, Lisa 
Barg, Gerd Reckweg und Georg 
Buschhorn für einen reibungslo-
sen Ablauf. Ein beeindrucken-
des Bühnenbild wird wieder von 
Wolfgang Könemann gezaubert.  
Es gibt schon aktuelle Einblicke 
in die Vorbereitungen:
Die Theatergruppe musste beim 
Stück einiges streichen, weil es 
sonst viel zu lang gewesen wäre. 
Beim ersten Lesen haben die 
Laienspieler über drei Stunden 
gebraucht. Wegen der Kürzun-

Das Team der Praxis bedankt sich für das Vertrauen 
unserer Patienten, Angehörigen und allen Institutionen! 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit, 
ein besinnliches Weihnachtsfest und 

einen gesunden Start in das Jahr 2024!

Mesenburg 10 • 31600 Uchte  • Telefon: 05763 – 94 21 59
E-Mail: cm@ergotherapie-uchte.de • www.ergotherapie-uchte.de
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gen haben sie sich an der Ver-
sion dieses Stückes vom Ohne-
sorg-Theater orientiert. Dafür hat 
Manuel Barg sich einen Abend 
vor den Fernseher gesetzt und 
alles gestrichen, was die Ohne-
sorg-Schauspieler nicht gesagt 
haben. Start, Stopp, Start, Stopp, 
zurückspulen und so weiter. Sei-
ne Frau Lisa wollte ihm eigentlich 
dabei helfen, ist aber nach kurzer 
Zeit eingeschlafen…
Das Gruppenfoto wurde in der 
alten Stube auf Gehannfors Hof 
in Warmsen gemacht, da es 
zum jetzigen Stand noch kein 
Bühnenbild gibt und das Stück 
in genau so einer Stube spielt. 

Schade, dass die Möbel nicht 
genauso mit zur Spielstätte bei 
Bodo in Nendorf genommen wer-
den können. 
Beim zweiten Lesen haben 
zwei Schauspieler ihre Rollen 
getauscht. Daraus ergab sich, 
dass bei diesen beiden Rollen 
die Geschlechter getauscht wer-
den mussten (nur bei den Rollen, 
nicht bei den Schauspielern). 
Aus dem Vater wurde eine Mut-
ter und aus der Nachbarin ein 
Nachbar.
Der Vorverkaufsstart ist am 
Freitag, den 01.12.2023 von 
17 – 19 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Großenvörde. Da-

Falko Töpsch
Für dich da in Petershagen, 

Uchte, Stolzenau, 
Raddestorf und Minden 

05721 - 99 42 88 
0174 - 909 54 87

falko.toepsch@kobold-kundenberater.de

nach können die Karten dort 
immer von Montag bis Freitag 
von 17 – 19 Uhr erworben wer-
den. Außerdem können Karten 
auch telefonisch unter 05767-
942248 reserviert werden. Das 
Kartentelefon ist nur während 
der offiziellen Vorverkaufszeiten 
besetzt. Telefonisch reservierte 
Karten müssen innerhalb einer 
Woche abgeholt werden. Am 
Samstag, den 02. Dezember 
wird von 15-17 Uhr ein zusätz-
licher Vorverkaufstermin direkt 
bei Bodo in Nendorf angeboten.

Wie im letzten Jahr gibt es 
bei Bodo an jedem Auffüh-
rungs-Samstag ein Schnitzel-
buffet, zu dem die erforderli-
che Voranmeldung ab dem 01. 
Dezember 2023 unter 0151-
25808772 von 18 bis 20 Uhr 
möglich ist! An jedem Thea-
ter-Sonntag ab 13:00 Uhr gibt es 
Kaffee & Kuchen. Dazu ist keine 
Voranmeldung notwendig.
Wir freuen uns auf die neue The-
atersaison mit Euch!

Spieltermine 2024
Nendorf, Gasthof zur Post 
(„bei Bodo“) 
Sa, 13. Januar um 19:30 Uhr  
So, 14. Januar um 14:30 Uhr 
Sa, 20. Januar um 19:30 Uhr  
So, 21. Januar um 14:30 Uhr  
Sa, 27. Januar um 19:30 Uhr 
So, 28. Januar um 14:30 Uhr  
Sa, 03. Februar um 19:30 Uhr 
- anschließend Tanz - 
So, 11. Februar um 14.30 Uhr
 
Nienburg, Theater auf dem 
Hornwerk 
Sa, 17. Februar um 15 & 20 Uhr 

Z
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Die Dorfgemeinschaften in 
Raddestorf und Westenfeld ha-
ben sich in diesem Jahr dazu 
entschieden, einen gemeinnüt-
zigen Verein zu gründen – ein 
großer Schritt.

Raddestorf

Nach Planung und Errichtung 
eines Dorfplatzes mit integrier-
tem Spielplatz und einer großen 
Schutzhütte im Rahmen des 
Dorfentwicklungsprogramms 
des Landes Niedersachsen 
hegten viele Raddestorfer den 
Wunsch, einen Verein zu grün-
den. Dieser Verein soll sich auf 

den Erhalt des neugeschaffe-
nen Dorfplatzes und dem Mit-
einander der Dorfgemeinschaft 
konzentrieren. Im April 2023 
fand im Raddestorfer Rathaus 
eine Gründungssitzung statt, 
die Vereinsgründung nahm Ih-
ren Weg und nun freut sich der 
Verein über mehr als 150 Mit-
gliedern, von denen ein Groß-
teil an vergangenen Aktionen 
wie „Platzpflege, Eisessen etc.“ 
mitwirkten.
Ein besonderes Highlight war 
die Einweihungsfeier des Dorf-
platzes am 20.08.2023, die 
auch über die Gemeindegrenze 
hinaus viele Besucher anlock-
te. Die Kinder vergnügten sich 

Gemeinde Raddestorf – zwei neue Vereine im Jahr 2023

auf der Hüpfburg und ließen 
sich Tattoos machen. Für das 
leibliche Wohl war ausreichend 
gesorgt. Bratwurst, kühle Ge-

tränke, Eis, Kaffee und Kuchen 
standen für jeden bereit. Das 
Vorstandsteam rund um Rou-
ven Meier und Christina Neu-
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mann zeigte sich rundum zufrieden. Es 
war eine gelungene Einweihung. Der 
Vorstand plant für die Dörpsgemein-
schaft weitere kleinere und größere Ak-
tionen in der Zukunft und dabei zählen 
sie natürlich auf das Mitwirken der Ver-
einsmitglieder. Am Tag der Einweihung 
unterstrichen sowohl Samtgemeinde-
bürgermeister Rüdiger Kaltofen als auch 
Raddestorfs Bürgermeister Hans-Jür-
gen Büsing noch einmal hervor, wie 
wichtig solch ein Platz für das Dorfleben 
ist und wünschten dem Verein weiterhin 
gutes Gelingen.

Westenfeld

Bereits im vergangenen Jahr wurde im 
Teichvorstand viel darüber diskutiert, ob 
auch in Westenfeld ein gemeinnütziger 
Verein gegründet werden sollte – orga-
nisierte sich die Teichgemeinschaft doch 
jahrzehntelang als Interessengemein-
schaft ohne Eintragung im Vereinsre-
gister. Schnell war man sich aber einig, 
dass die Vorteile eines eingetragenen 
Vereins definitiv überwiegen. Nicht zu-
letzt ist dies auch eine Möglichkeit, die 

Dorfgemeinschaft noch weiter zu stär-
ken. Im Februar trafen sich die Dorfbe-
wohner zur Gründungsversammlung. 
Bereits an diesem Tag traten fast 100 
Personen direkt dem neuen Verein bei 
– ein toller und vielversprechender Start. 
Die ersten Aktivitäten in diesem Sommer 
fanden am idyllischen Dorfmittelpunkt 
statt. Bei der Teichbeleuchtung erstrahl-
te das Areal in bunten Lichtern und lud 
zum Verweilen ein. Die Westenfelder 
verbrachten ein paar gesellige Stunden 
bei maritimen Klängen in einer lauen 
Sommernacht. Es war einfach traum-
haft.  Die Männer treffen sich bereits 
seit vielen Jahren alle zwei Wochen zum 
Dämmershoppen am Teich. Das woll-
ten auch die Frauen in diesem Jahr mal 
testen und so kam es zum ersten Wein-
abend direkt am Teichufer – ein Event, 
welches mit Sicherheit im kommenden 
Jahr wiederholt wird. 
Jetzt fiebert die Teichgemeinschaft Wes-
tenfeld e.V. auf die anstehenden Maß-
nahmen im Rahmen der Dorfentwick-
lung im Jahr 2024 hin. Die Westenfelder 
sind sehr gespannt – soll der Teich doch 
weiterhin ein attraktiver Knoten- und 
Kontaktpunkt für alle bleiben.
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Es ereignete sich bei kalten 
Temperaturen im Winter 1982. 
Willi Ötting, auch „Krüzkräu-
ger“ genannt und Kneipier der 
Gaststätte Kreuzkrug, hatte in 
seinem Lokal drei hiesige Ge-
werbetreibende zu Gast. Dieter 
Mailand, Helmut Wiehe und Hei-
ner Witte versammelten sich an 
der Theke. Nach dem ein oder 
anderen Glas Bier hatte Dieter 
Mailand die Idee, dass doch alle 
Mittelständler aus der Region 
sich zusammentun und einen 
Gewerbeverein gründen könn-
ten. Alle waren sich einig - das 
wäre ein positives Zeichen für 
den ländlichen Raum. Mit die-
ser neuen Idee verließen sie die 
Gaststätte…und es sollte nicht 
nur eine Idee bleiben. 
Schon bald fassten sie den Ent-
schluss, auch die Warmser rund 
um Ulrich Nobbe dazuzuholen, 
denn die Gemeinde Raddestorf 
allein war zu klein. Beim zwei-
ten Gespräch in der Gaststätte 
kamen dann auch Ulrich Nobbe 
und Friedel Meyer aus Warmsen 
sowie Günter Dietrich aus Halle 
dazu. Allen war von Anfang an 
bewusst, dass man sich als Ver-
ein auch nach außen präsentie-
ren muss, um die Dorfbewohner 
mitzuziehen. Günter Dietrich war 
mit seiner künstlerischen Ader 
genau der richtige Mann dafür. 
Im September 1983 war es dann 
soweit und der Gewerbeverein 
Raddestorf/Warmsen e.V. wur-

de gegründet. Günter Dietrich, 
Dieter Mailand, Friedel Meyer, 
Ulrich Nobbe, Helmut Wiehe und 
Heiner Witte bildeten den ersten 
Vorstand. 
Die Dörfer sollten über die Neu-
igkeiten des Gewerbevereins 
informiert werden - eine gemein-
same Zeitung musste her, um 
alle über den neuen Verein und 
in den weiteren Jahren über das 
Gewerbe- und Dorfleben sowie 
anstehende Termine zu infor-
mieren. Es sollte ein Blatt für die 
Leute auf dem Dorf sein und so 
war der Name geboren – das 
„Dörpsblatt“. Das Format war da-
mals bereits etwas Besonderes. 
Die Titelseite prägten altertüm-
liche Bilder, die dem Gewerbe-
verein von den Dorfbewohnern 
zur Verfügung gestellt wurden. 
Das Dörpsblatt wurde sofort von 
allen ins Herz geschlossen und 
so wartete man immer gespannt 
auf die nächste Ausgabe. Die 
plattdeutsche Geschichte war 
von Anfang an ein fester Be-
standteil – „Dei Soot“ von Dirk ut 
de Düpe erschien in der ersten 
Ausgabe. 
Der Vorstand ließ es sich nicht 
nehmen, jedes Jahr einen gesel-
ligen Abend in der Winterzeit für 
alle Mitglieder zu organisieren. 
Es passte einfach alles - der Vor-
stand war mit Freude dabei, das 
Dörpsblatt von Beginn an ein 
voller Erfolg und die Geselligkeit 
kam nicht zu kurz. So ist es auch 

40 Jahre Gewerbeverein & 40 Jahre Dörpsblatt
Wie alles begann… - eine kleine Anekdote 

mehr als verständlich, dass das 
erste Dörpsblatt auf Initiative von 
Helmut Wiehe mit einem „Dörps-
blatt-Schluck“ – eine Flasche 
Stonsdorfer umklebt mit der ers-
ten Titelseite – gefeiert wurde. 
Der Vorstand ruhte sich aber 
nicht aus – sogleich liefen die 
Planungen für eine gemeinsame 
Gewerbeschau. 
Ulrich Nobbe hatte bereits seit 
Jahren eine betriebseigene 
Landmaschinenausstellung für 
die Landwirte aus der Region 
auf seinem Gelände. Diese soll-
te erweitert werden, denn auch 
die Frauen und Kinder sollten 
mitkommen und dafür brauchte 
man Kaffee und Kuchen, sodass 
der Sonntag als Ausflugstag für 
die gesamte Familie genutzt 
werden konnte. 
Im Herbst 1984 wurde – initiiert 
durch Dieter Mailand – einmalig 

die Kreistierschau in den Süd-
kreis geholt. Auf dem Sport- und 
Reitplatzgelände in Kreuzkrug 
fand diese bei schlechtestem 
Wetter – der ein oder andere 
mag sich erinnern - mit einer 
angekoppelten Gewerbeschau 
statt. Es war dennoch ein voller 
Erfolg – eine Gewerbeschau für 
Jung und Alt sollte von nun an 
fester Bestandteil im Jahreska-
lender des Südkreises sein. 
Im März 1985 lud der Gewerbe-
verein erstmals zur Frühjahrs-
ausstellung auf dem Gelände 
der Firma Nobbe ein und es 
hieß: „Rut mit de Muttern an de 
Freuhjoarsluft und hen noa Gro-
atenvörde!“. 
So wird es auch im kommenden 
Frühjahr – wie immer eine Wo-
che vor Ostern - nur ein Ausflug-
sziel geben für die Bewohner 
aus nah und fern. 
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Ihre Chance auf einen zukunft ssicheren Glasfaseran-
schluss ist noch nicht vorbei! Aktuell haben noch ca. 
3.000 Haushalte in der Stadt Petershagen und der 
Samtgemeinde Uchte die Möglichkeit, einen Glasfa-
seranschluss von weser connect zu erhalten. 

Während der Planungs- bzw. Ausbauphase können 
Sie sich weiterhin einen Glasfaseranschluss sichern.
Da die Vermarktungsphasen in diesen Gebieten bereits 
abgeschlossen sind, bieten wir Ihnen nun die einmalige 
Möglichkeit, sich einen Anschluss für nur 299,00€1) zu si-
chern.

In der Stadt Petershagen schreiten die Tiefbauarbeiten 
zügig voran, und die ersten Kund*innen können bereits 
2024 ans Netz gehen. Da die Mindestquote in der Samtge-
meinde Uchte erreicht wurde, ist der Ausbau dort eben-
falls garantiert. Seien Sie dabei, wenn Ihre Region in die 

Zukunft  surft ! Denn ein Glasfaseranschluss ist nicht nur 
zukunft ssicher, sondern trägt auch zur Reduzierung der 
Umweltauswirkungen bei, da er weniger Energie für die 
Datenübertragung benötigt. Dies ist besonders wichtig 
für die kommenden Generationen.

Aber aufgepasst! Dieses Angebot gilt nur noch wäh-
rend der Planungs – bzw. Bausphase. Nach dem Abzug 
unserer Bautrupps können die Kosten für den Anschluss 
erheblich steigen. Je nach Entfernung oder Lage einer 
Immobilie kann das Ausrücken der Tiefbautrupps für nur 
einen Haushalt bis zu mehrere tausend Euro kosten.

Die Zukunft  ist jetzt - Sichern Sie sich Ihren Glasfaseran-
schluss zum Sonderpreis von 299,00€1).

Reichen Sie Ihren Auft rag noch heute online 
unter www.weser-connect.de ein.

Ihr Team von weser connect

- Anzeige - - Anzeige -

Glasfaseranschluss 
für nur 299,00€ 1)

Noch 3.000 
Glasfaseranschlüsse verfügbar

Vorteile

Upgrade für Ihre 
Immobilie

Modern vernetzte 
Gemeinde

Nachhaltig und 
klimafreundlich

Info & Bestellung
Montags bis Freitags
8:00 bis 18:00 Uhr

0800 - 20 50 55 0
(kostenlos aus dem deutschen Festnetz)

Samstags
9:00 bis 14:00 Uhr

1) Der Glasfaseranschluss ist nur innerhalb der Planungs- und Bauphase i.V.m. Vertragsabschluss 
bei weser connect für einmalig 299,00€ brutto buchbar. 
Die einmalige Einrichtungsgebühr beträgt 49,90 Euro.

weser connect ist ein Produkt der net services GmbH & Co. KG, Lise-Meitner-Str. 4, 24941 Flensburg

Mehr Informationen auch Online:

www.weser-connect.de

weserconnect
Glasfaser für alle

Aktueller Status

Die Vorvermarktung wurde erfolgreich beendet. 

Nun startet die Planungsphase. Erfahrungsgemäß 

wird die Planung ein paar Monate dauern. 

Der Start der Tiefbaumaßnahmen ist für 

Frühling 2024 geplant. 

SAMTGEMEINDE UCHTE

Die Ausbauphase ist in vollem Gange. Die 
Arbeiten an der Trasse sind weitestgehend 

abgeschlossen. Aktuell fi nden die Hausbegehungen 

durch das Tiefbauunternehmen Jürgen und Schmidt 

statt. Geplant ist, dass die ersten Kund*innen 2024 

ans Netz gehen.

PETERSHAGEN

Stand: November 2023

www.weser-connect.de

Jetzt 
Verfügbarkeit prüfen
und Vorteile sichern.
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und Vorteile sichern.

DörpsblattDörpsblatt 31



32 DörpsblattDörpsblatt

Z



DörpsblattDörpsblatt 33

Die Weihnachtsgans ist nach 
wie vor das beliebteste Fest-
tagsessen der Deutschen am 
Heiligabend oder am ersten 
Weihnachtstag. Die Tradition, 
Gänse an Weihnachten zu es-
sen, geht auf das Mittelalter zu-
rück. Damals war die Gans ein 
Symbol für Wohlstand und Fül-
le. Sie wird mit einer köstlichen 
Füllung serviert, die aus Äpfeln, 
Kräutern, Zwiebeln, Brotkrumen 
und Gewürzen besteht. Als Bei-
lagen dienen oftmals Klöße, 

Kartoffeln und Rotkohl. 
Wenn Ihnen bereits jetzt bei 
dem Gedanken an das leckere 
Weihnachtsessen das Wasser 
im Munde zusammenläuft, soll-
ten Sie sich am 2. Advent kurz 
Zeit nehmen, um an unserem 
Dörpsblatt-Leser-Telefon teilzu-
nehmen. 
Greifen Sie am Sonntag, den 
10. Dezember zum Telefon und 
mit ein bisschen Glück, können 
Sie sich über eine leckere Weih-
nachtsgans freuen.  

Dörpsblatt-Leser-Telefon am 2. Advent:
Gewinnen Sie Ihre Weihnachtsgans!

Wenn Sie eine frische, leckere Weihnachtsgans gewinnen 
möchten, dann rufen Sie an:

am 2. Advent in der Zeit von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Tel.: 05767 – 960 700

Beantworten Sie am Telefon folgende Frage: 
Welches Jubiläum feiert der Gewerbeverein im Jahr 2023?

A) 25-jähriges Bestehen
B) 40-jähriges Bestehen

C) 100-jähriges Bestehen

Wenn Sie die vorliegende Aus-
gabe des Dörpsblattes aufmerk-
sam gelesen haben, dürfte die 
Antwort nicht schwierig sein. ☺
Die Gewinner werden nach Ab-
schluss der Aktion umgehend 
ermittelt und am selben Tag 
noch telefonisch benachrichtigt.

Die Übergabe der Weihnachts-
gänse durch den Vorstand des 
Gewerbevereins erfolgt in die-
sem Jahr am Freitag, den 22. 
Dezember um 18.00 Uhr bei 
der Landschlachterei Denker in 
Warmsen.                                                                          
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Am ersten Advent ist von 11 bis 
17 Uhr auf Brinkmann‘s Hof in 
Harrienstedt einiges los. Christi-
an und Marissa Minz - die Eigen-
tümer von „Brinkmann‘s Landei“ 
- laden ein zum weihnachtlichen 
Hoffest. In gemütlicher Atmo-
sphäre bei heißen Getränken, 
Waffeln und Bratwurst lässt es 
sich in geselliger Runde gut ver-
weilen. Die kleinen Gäste kom-
men an diesem Tag voll auf ihre 
Kosten. Um 13 Uhr kommen die 
Weihnachtsponys vom „Ponyhof 

kleine Auszeit“ vorbei und auch 
der Weihnachtsmann hat sich für 
15 Uhr angekündigt. Außerdem 
werden Weihnachtsbäume vom 
Hof Mußmann verkauft. Aus dem 
sogenannten „Eierhaus“ – die 
kleine Verkaufshütte auf dem Hof 
- können Sie dann weihnachtli-
che Leckereien und auch kleine 
Geschenkartikel mit nach Hause 
nehmen. Familie Minz freut sich 
auf ein reges und weihnachtliches 
Treiben mit vielen gut gelaunten 
Besuchern aus nah und fern.  

Hoffest auf Brinkmann‘s 
Hof – 3. Dezember
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Der neue Heimatkalender ist 
jetzt erhältlich. Er beinhaltet 
dieses Mal Motive aus den Ort-
schaften Diepenau, Lavelsloh 
und Bramkamp. Es ist der mitt-
lerweile fünfte Kalender, aber 
der erste für die drei genannten 
Ortschaften zusammen. Das Ti-
telbild zeigt eine historische An-
sicht des Hauses Rödenbeck, 
alte Nummer 14, an der Brücke. 

Zu sehen sind beispielsweise 
die alte Posthalterei im Voßbein-
schen Haus (heute Architekt Bu-
reck), ein Gruppenbild des „MTV 
Lavelsloh“, der später in SC La-
velsloh umbenannt wurde oder 
eine historische Ansichtskarte 
Bramkamps um 1900.  Sie kön-
nen den Kalender in Lavelsloh 
bei Edeka-Röthemeier am Lot-
to-Stand für 19 Euro erwerben. 

Heimatkalender 2024

wip medien.

8. Dezember

Hauptstraße 22 • Petershagen
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COMING SOON!

10-18 Uhr
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Kulinarischer Genuss in gemütlicher Atmosphäre 
Ihre Auszeit vom Alltag beginnt hier!

Wir haben Silverster geöffnet!

Schifferstr. 9
32469 Petershagen

Tel. 05707 / 2630

Täglich geöffnet!

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung!

www.zum-alten-fi scherhaus.de

Gaststätte & PensionEin echter Tresen

Saal für bis zu 50 PersonenWintergarten


